
Aller Anfang ist schwer...
Freitag, den 21. September 2012 um 09:17 Uhr - Aktualisiert Samstag, den 22. September 2012 um 17:41 Uhr

Nach ca. 8 Wochen des Wartens bis die Restfeuchte des Estrichs gering genug war, konnten
wir endlich loslegen und mit dem Innenausbau beginnen.

      

Hier hatten wir uns vorgenommen, soweit möglich alles in Eigenleistung zu machen. Los ging
es damit, die Fermacellplatten in den Räumen des Erdgeschosses zu verspachteln, wobei wir
uns an die Ratschläge von Herrn Hagemann hielten. Schon nach kurzer Zeit realisierten wir,
was das für eine sch.... Arbeit ist! Anstrengend und langwierig!
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Nichtsdestotrotz hielten wir uns an unser Vorhaben, alles in Eigenleistung zu erbringen. Stück
für Stück ging es schließlich voran.

  

Als ersten Raum hatten wir dann die Wände des Gästebades  soweit, dass man dort mit dem
weiteren Ausbau fortfahren konnte.

 1 / 1

index.php?option=com_content&amp;view=article&amp;id=127:das-gaestebad-entsteht&amp;catid=62:innenausbau&amp;Itemid=94

